Eckpunkte des Open Government Paktes fiir NRW

Hintergrund
Was ist der Open Government Pakt NRW?

Mit der Billigung der Open.NRW-Strategie durch das nordrhein-westfdlische Kabinett am 27. Mai
2014 hat sich die Landesregierung des Landes Nordrhein-Westfalen zu den Zielen des Open
Government hin zu mehr Transparenz, Beteiligung und Zusammenarbeit bekannt. Die Open.NRW-
Strategie richtet sich im Sinne einer Selbstverpflichtung an die gesamte Landesverwaltung.

In der Open.NRW-Strategie ist bereits die Kooperation mit den NRW-Kommunen verankert mit dem
Auftrag, eine Rahmenvereinbarung zu gemeinsamen Zielen und Mafinahmen anzustreben. In
diesem Sinne hat sich eine Arbeitsgruppe aus Vertretern der drei Kommunalen Spitzenverbande,
des Dachverbands Kommunaler IT-Dienstleister (Zweckverband KDN) und Vertretern der
Landesverwaltung gebildet.

Der vorliegende Entwurf des Eckpunktepapiers bildet zundchst die Grundlage fiir die weitere
Diskussion und soll im September 2015 in einer Online-Konsultation offen kommentiert werden.
Das final abgestimmte Eckpunktepapier wird anschlielend Grundlage fiir die Ausgestaltung der
Rahmenvereinbarung (,,Open Government Pakt fiir NRW“) zwischen Land und Kommunen in NRW
zur Zusammenarbeit in den Bereichen des Open Government sein. Die hierbei festgelegten
MaRnahmen, Ziel- und Schwerpunktsetzungen kénnen im Umsetzungsprozess erweitert werden.

Die Landesregierung und die NRW-Kommunen setzen sich gemeinsam zum Ziel:

Bis zum Jahr 2020 ist Open Government in den Verwaltungen Nordrhein-Westfalens als gdngige Praxis
verankert und am Nutzen der Offentlichkeit ausgerichtet.

Der Schwerpunkt dieses Eckpunktepapiers liegt deshalb auf den Mdglichkeiten der iibergreifenden
Zusammenarbeit. Vor allem die Aktivierung von lokalen Open Government-Pionieren und die
Vernetzung mit erfahrenen Open Government-Akteuren sollen vereinfacht werden, um so die offene
Weitergabe von Konzepten, Erfahrungswerten und Losungen zu ermdglichen. Dabei sollen die Open
Government-Ideen durch eine gemeinsame Offentlichkeitsarbeit und die kooperative Durchfiihrung
von Veranstaltungen transportiert werden. Eine schlanke Organisation zur Verstetigung der
Zusammenarbeit sowie gemeinsame Schwerpunktsetzungen und rechtliche Empfehlungen sollen die
Umsetzung des Open Government in NRW weiter befordern.

Bezogen auf die einzelnen Open Government Sdulen bedeutet dies konkret:

e Zusammenarbeit: NRW soll von einem lebendigen Open Government-Expertennetzwerk
profitieren.

e Transparenz: In NRW soll ein Querschnitt an offenen Verwaltungsdaten verfiigbar sein,
der sukzessive erweitert wird und das Interesse der Offentlichkeit befriedigt.

e Beteiligung: In NRW sollen Angebote existieren, die die Umsetzung von
Beteiligungsverfahren unterstiitzen und der Offentlichkeit die Teilnahme erleichtern.



Die Umsetzung der Open Government-Ideen in der Verwaltung erfordert einen erheblichen
Kulturwandel gegeniiber tradierten Werten und Verhaltensweisen. Daher verfolgt dieses
Eckpunktepapier eine Strategie der unterschiedlichen Geschwindigkeiten. Die einzelnen
Verwaltungseinheiten entscheiden vor Ort iber Art und Umfang mdglicher Open Government-
Initiativen.

Die Einrichtung von Fordertopfen, um Open Government-Vorhaben zu finanzieren, ist nicht
Bestandteil dieses Eckpunktepapiers. Vielmehr ist davon auszugehen, dass sich durch die
Biindelung vorhandener Initiativen und den Austausch von bestehenden Konzepten und Lésungen
fiir alle Teilnehmenden nachhaltiger Mehrwert schaffen lasst. Konkret handelt es sich um die
Vermeidung von Doppelarbeiten, die daraus resultie-renden Kostenvermeidung und Zeitersparnis
sowie das Setzen von Impulsen zur weiteren Umsetzung von Open Government. Die Finanzierung
von gemeinsamen Projekten muss im Einzelfall zwischen den kooperierenden Verwaltungen geklart
werden.

Die Ziele sowie die verschiedenen Bereiche der Zusammenarbeit werden in den folgenden Kapiteln
aufgegriffen und durch konkrete MaRnahmen unterlegt.

Zusammenarbeit  NRW soll von einem lebendigen Open Government-
Expertennetzwerk profitieren

Erlduterung:

Fiir die Vernetzung von Open Government-Aktiven in NRW und dem damit verbundenen
Austausch von Informationen, Erfahrungen und Wissen ist es von grofRer Wichtigkeit, eine
geeignete Plattform zu etablieren. Hierzu sollen in einem ersten Schritt Losungen zur Online-
Zusammenarbeit inkl. zentralem Dokumentenspeicher sowie geeignete Veranstaltungsformate
erarbeitet werden.

MaRnahmen:

e Das Land NRW erarbeitet mit Vertretern der NRW-Kommunen und der Zivilgesellschaft ei-
nen Losungsansatz fiir die mogliche Ausgestaltung einer Online-Zusammenarbeit in
einem Open Government-Expertennetzwerk. Der Betrieb einer solchen Plattform wird
voraussichtlich im Rahmen des Open.NRW-Portals erfolgen.

e Das Land NRW etabliert einen Veranstaltungskalender auf dem Open.NRW-Portal, um auf
(Prdsenz-)Veranstaltungen — z. B. Hackdays, Barcamps etc. — vor Ort hinzuweisen. Die
Inhalte dieses Veranstaltungskalenders sollen zudem als Open Data bereitgestellt
werden.

e Das Land NRW, die NRW-Kommunen und die Zivilgesellschaft sollen Konzepte, Leitfaden,
Best-Practice-Empfehlungen usw. zu Open Government unter einer offenen Lizenz zur
Verfiigung stellen. Das Land NRW richtet auf dem Open.NRW-Portal eine Bibliothek
offener Ausarbeitungen (Dokumentenspeicher) ein.

e Das Land NRW und die NRW-Kommunen legen sich zur strukturierten und fokussierten
ge-meinsamen Umsetzung von Open Government auf jahrliche Schwerpunktthemen fest.
Die Abstimmung soll iiber das Expertennetzwerk unter Einbeziehung der Zivilgesellschaft
erfolgen (Beispiel: 2017 - ,Jahr der Verkehrsdaten®).

e Das Land NRW erarbeitet gemeinsam mit Vertretern der NRW-Kommunen und der
Zivilgesellschaft — in Anlehnung an das Bonner Open Data Cockpit (Basisentwicklung
durch das Zentrum fiir Verwaltungsforschung in Wien) — Instrumente zur Messung der
Umsetzung der kiinftigen Rahmenvereinbarung. Dieses Fortschrittsmonitoring wird



erganzt durch korrespondierende Konzepte und Empfehlungen. Damit kann transparent
und nachvollziehbar dargestellt werden, welche Datensadtze zur Verfiigung stehen, welche
derzeit in der Bearbeitung sind und welche nicht bereitgestellt werden.

Transparenz  In NRW soll ein Querschnitt an offenen Verwaltungsdaten verfiigbar
sein, der sukzessive erweitert wird und sich am Nutzen der Offentlichkeit
orientiert.

Erlduterung:

Auf der einen Seite soll die Datenbereitstellung durch die Verwaltungen {iber den offenen
Austausch von Erfahrung und Wissen sowie die {ibergreifende Zusammenarbeit optimiert werden,
um den Grundgedanken der Transparenz in den Verwaltungen zu verankern. Auf der anderen
Seite soll der Nutzen fiir die Offentlichkeit und inshesondere fiir die Veredler offener
Verwaltungsdaten sukzessive erhoht werden.

MaRRnahmen

e Das Land NRW biindelt alle offenen Daten aus NRW auf dem Open.NRW-Portal und leitet
diese an das bundesweite Datenportal GovData weiter. Die NRW-Kommunen mit eigenen
Open Data-Portalen unterstiitzen dieses Vorhaben. Unberiihrt hiervon bleibt die
kommunale Entscheidungsfreiheit zum Betrieb eines eigenen Open Data-Portals.

e Das Land NRW erarbeitet mit Vertretern der NRW-Kommunen und der Zivilgesellschaft
Empfehlungen fiir jahrlich festzulegende Schwerpunktthemen sowie Empfehlungen fiir
Rohdatenstrukturen und fiir die Harmonisierung technischer Schnittstellen zu
Fachverfahren.

o Das Land NRW beauftragt eine rechtliche Priifung, ob Daten, die aufgrund der vielfaltigen
Berichtspflichten der NRW-Kommunen erhoben und an das Land iibermittelt werden,
wiederum vom Land als Open Data auf dem Open.NRW-Portal bereitgestellt werden
diirfen. Hierdurch kdnnen die NRW-Kommunen auf die ibermittelten eigenen Daten
zuriickgreifen (Downharvesting) und in die eigenen Verwaltungsprozesse und
Entscheidungen einflieRen lassen. In diesem Zuge soll auch gepriift werden, wie mit den
Daten behordennaher Institutionen umgegangen werden kann.

e Das Land NRW beauftragt eine rechtliche Priifung, wie mit Verwaltungsdaten im Kontext
des Datenschutzes zu verfahren ist.

e Das Land NRW stellt Daten zur Nutzung des Open.NRW-Portals regelmadRig als offenen
Datensatz bereit.

Beteiligung In NRW sollen Angebote existieren, die die Umsetzung von
Beteiligungsverfahren unterstiitzen und der Offentlichkeit die Teilnahme
erleichtern.

Erlduterung:

Die Durchfiihrung von Beteiligungsverfahren wird durch den offenen Erfahrungsaustausch sowie
das Teilen und die Anwendung von Leitfiden vereinfacht. Die Offentlichkeit erhilt einen
transparenten Uberblick iiber die vorhandenen Beteiligungsverfahren vor Ort, so dass die
Teilnahme erleichtert wird. Zudem werden Evaluationskriterien fiir freiwillig durchgefiihrte



Beteiligungsverfahren mit wissenschaftlicher Unterstiitzung erarbeitet und eine unabhangige
Evaluation der Verfahren ermdglicht.

MaRRnahmen

e Das Land NRW erarbeitet mit Vertretern der NRW-Kommunen und der Wissenschaft
(Fortschrittskolleg NRW) Grundkriterien zur Evaluation von Beteiligungsverfahren.

e Das Land NRW erarbeitet mit Vertretern der NRW-Kommunen und der Wissenschaft ein
Konzept fiir einen interaktiven Online-Leitfaden, um mit dessen Hilfe auf einfache Art
und Weise Hinweise zur Ausgestaltung einer konkreten Beteiligung zu geben.

e Das Land NRW richtet auf dem Open.NRW-Portal eine Beteiligungslandkarte fiir NRW ein,
in der freiwillig durchgefiihrte Beteiligungsverfahren fiir Biirgerinnen und Biirger
dargestellt werden kénnen und somit leicht auffindbar sind. Hierbei konnen sowohl
Online- als auch Offline-Beteiligungen beriicksichtigt werden. Die Inhalte der
Beteiligungslandkarte sollen zudem als Open Data bereitgestellt werden.

e Das Land NRW beauftragt anhand der vorab entwickelten Kriterien eine unabhdngige
Evaluation der auf der Beteiligungslandkarte gemeldeten Verfahren. Die Evaluation
erfolgt im Einzelfall im Einvernehmen mit den betroffenen Verwaltungen.

Erste Rahmenbedingung Organisation und Koordination

Erlduterung

Eine schlanke Organisation soll die Zusammenarbeit zwischen dem Land NRW, den NRW-
Kommunen, der Zivilgesellschaft und der Wissenschaft verstetigen.

MaRnahmen

e Das Land NRW koordiniert durch die Geschaftsstelle Open.NRW beim Beauftragten der
Landesregierung fiir Informationstechnik (CIO) die aus der kiinftigen
Rahmenvereinbarung resultierenden Aspekte der Zusammenarbeit.

o Die Geschaftsstelle Open.NRW informiert in regelmdRigen Abstdnden ein geeignetes
staatlich-kommunales Kooperationsgremium iiber den Stand der Umsetzung der
kiinftigen Rahmenvereinbarung.

Zweite Rahmenbedingung ~ Technische Ausrichtung

Erlduterung

Die Mehrfachverwendung entwickelter technischer Losungen ermdglicht eine effiziente
Umsetzung von Open Government-Vorhaben.

MaRRnahmen

e Das Land NRW und die NRW-Kommunen stellen nach Mdglichkeit selbst entwickelte
Softwareprodukte fiir den Einsatz in Open Government-Projekten unter einer Open



Source-Lizenz zur Verfiigung und stellen diese in ein 6ffentliches Register ein (vgl. Open
Data-Portal der Stadt Kéln).

e Das Land NRW und die NRW-Kommunen achten bei der Entwicklung von Losungen auf
Mandantenfahigkeit, um so die Nutzung regionaler Portale zu fordern und Betriebskosten
auf mehrere Schultern zu verteilen (vgl. Kolner Open Data-Portal oder Niederrhein-
Portal). Bei Open Source-Lésungen kann die Mandantenfahigkeit u. U. auch im Nachgang
durch die weiteren Nutzenden im Rahmen der Weiterentwicklung oder Anpassung
hergestellt werden.

e Das Land NRW und die NRW-Kommunen wirken gemeinsam dahingehend auf die
Hersteller von Fachverfahren ein, dass diese Verfahren Open Data-Schnittstellen
unterstitzen.

Dritte Rahmenbedingung Gemeinsame Offentlichkeitsarbeit

Erlduterung

Fine Ubersicht zu den Veranstaltungen rund um den Bereich Open Government sowie eine
bessere inhaltliche und terminliche Abstimmung kdnnen helfen, das Thema Open Government
offentlich prasent zu machen. Hierbei werden vor allem die vorhandenen Kandle sowie das
Expertennetzwerk genutzt.

MaRnahmen

e Das Land NRW etabliert einen Veranstaltungskalender auf dem Open.NRW-Portal, um auf
(Prdsenz-)Veranstaltungen - z. B. Hackdays, Barcamps etc. — vor Ort hinzuweisen. Die
Inhalte des Veranstaltungskalenders sollen auch als Open Data bereitgestellt werden.

e Das Land NRW und die NRW-Kommunen richten 6ffentliche Veranstaltungen kooperativ
aus. Uber das Expertennetzwerk und die vorhandenen Kommunikationskanile werden
Termine und Inhalte zu den Veranstaltungen ausgetauscht. Das Land NRW und die NRW-
Kommunen sollen Open Government-Veranstaltungen gemeinsam bewerben.

e Das Land NRW richtet regelmdl3ig eine NRW-weite Open Government-Veranstaltung aus
und verkniipft dies mit einem Open Government-Award. Bei der Vorbereitung und
inhaltlichen Ausgestaltung werden die NRW-Kommunen sowie die Zivilgesellschaft
eingebunden.

e Das Land NRW und die NRW-Kommunen kénnen auf Kongressen, Messen, Barcamps usw.
zum Thema Open Government gemeinsam auftreten.

Was braucht der Open Government Pakt noch?

Vorschldage, Anregungen und Ideen

Haben Sie weitere Vorschlage fiir mogliche Ziele und MaRnahmen des Open Government Paktes?
Hier konnen Sie uns Ihre Ideen und Anregungen mitteilen.

Quelle & Kommentierungen hier: https://open-gov-pakt.nrw.de/opengovpakt/de/home



https://open-gov-pakt.nrw.de/opengovpakt/de/home

	Eckpunkte des Open Government Paktes für NRW
	Was ist der Open Government Pakt NRW?
	Vorschläge, Anregungen und Ideen



<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /All

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Warning

  /CompatibilityLevel 1.5

  /CompressObjects /All

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.1000

  /ColorConversionStrategy /sRGB

  /DoThumbnails false

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize false

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo false

  /PreserveFlatness true

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments false

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Remove

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

    /OfficinaSansEF

    /OfficinaSansEF-Bold

  ]

  /NeverEmbed [ true

    /Arial-Black

    /Arial-BlackItalic

    /Arial-BoldItalicMT

    /Arial-BoldMT

    /Arial-ItalicMT

    /ArialMT

    /ArialNarrow

    /ArialNarrow-Bold

    /ArialNarrow-BoldItalic

    /ArialNarrow-Italic

    /CenturyGothic

    /CenturyGothic-Bold

    /CenturyGothic-BoldItalic

    /CenturyGothic-Italic

    /CourierNewPS-BoldItalicMT

    /CourierNewPS-BoldMT

    /CourierNewPS-ItalicMT

    /CourierNewPSMT

    /Georgia

    /Georgia-Bold

    /Georgia-BoldItalic

    /Georgia-Italic

    /Impact

    /LucidaConsole

    /Tahoma

    /Tahoma-Bold

    /TimesNewRomanMT-ExtraBold

    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT

    /TimesNewRomanPS-BoldMT

    /TimesNewRomanPS-ItalicMT

    /TimesNewRomanPSMT

    /Trebuchet-BoldItalic

    /TrebuchetMS

    /TrebuchetMS-Bold

    /TrebuchetMS-Italic

    /Verdana

    /Verdana-Bold

    /Verdana-BoldItalic

    /Verdana-Italic

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages true

  /ColorImageMinResolution 150

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 150

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages true

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages true

  /GrayImageMinResolution 150

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 150

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages true

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages true

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects true

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile (None)

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<





    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /CZE <>

    /DAN <>

    /ESP <>

    /ETI <>

    /FRA <>







    /HUN <>

    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 6.0 e versioni successive.)

    /JPN <>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /LTH <>

    /LVI <>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 6.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /POL <>

    /PTB <>





    /SKY <>



    /SUO <>

    /SVE <>

    /TUR <>



    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 6.0 and later.)

    /DEU <>

  >>

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [600 600]

  /PageSize [612.000 792.000]

>> setpagedevice



